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Neben den formalen Voraussetzungen zur Anerkennung geht es darum, den Flüchtlingen 
mit Bleibeperspektive schnellstmöglich einen Zugang zu unserer Sprache und Kultur zu 
ermöglichen.  
 
Der Verein für Heimatkunde in der Verbandsgemeinde Neuerburg e.V. möchte den 
Neuankömmlingen eine Chance bieten, sich durch die aus ihren Heimatländern 
mitgebrachten Handwerkstraditionen und -fähigkeiten ganz praktisch einzubringen und 
dabei gleichzeitig die Traditionen des Gastlandes und der Region kennen zu lernen. Durch 
die Belebung althergebrachter und „importierter“ Traditionen ergibt sich eine befruchtende 
Kulturmischung mit der Chance auf regionale Inwertsetzung und Qualifizierung. Für die 
Neuankömmlinge bedeutet dies Anerkennung und die Aufnahme in soziale Netzwerke, 
verbunden mit möglichen Lebens- und Berufsperspektiven.  
 
Mit seiner ehrenamtlichen Arbeit möchte der Verein einen praktischen Beitrag zur 
Integration der Flüchtlinge vor Ort leisten …PRAKTISCHgut integriert! 
 
 
Laufzeit 2017 – 2018 

 
Kosten/Finanzierung: Förderung: 

 ELER-Mittel:         0,00 Euro 
Landesmittel:   2.000,00Euro 
projektunabhängige Mittel:       0,00 Euro 
 

Aktueller  
Umsetzungstand: 
 

 Auswahl des Vorhaben im Zuge des Umlaufverfahrens 28.07. 
– 18.08.2017  

 Umsetzung des ersten Projektabschnittes erfolgt. 
Restabwicklung im Jahr 2018  

 

Dorfleben vitalisieren 
Stärkung der Sozialstruktur und Ausbau der regionalen Netze 

PRAKTISCHgut integriert  
(Bürgerschaftliches Ehrenamtsprojekt) 
 
Verein für Heimatkunde in der Verbandsgemeinde Neuerburg e.V. 

 Anlage eines Gartens mit alten Kulturpflanzen in Neuerburg 
 

 Weitere naturkundliche Maßnahmen, wie z.B. Mitwirken in einer Imkerei 


